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Swing-Rhythmus
Pams Pinnwand

Babyschaukel
Beachten Sie die Akzente! Sie helfen beim Erspüren des Swing-Rhythmus.

In der Jazz-Musik werden Sie immer wieder einen Rhythmus hören, bei dem die Achtel „geswingt“ sind: 
Statt  wird 

3 3

 gespielt. Probieren Sie mal, mit einem punktierten Rhythmus  zu begin-
nen und dann die Punktierung etwas „locker“ zu lassen.

Track 1: Begleit-Track

© 2007 by Faber Music Ltd

Um Ihr Gefühl für geswingten Rhythmus noch mehr zu schulen, hören Sie sich einmal das Stück  
It had to be you von Harry Connick Junior an.
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Lively swing  q = 104
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r.H. klopft

 l.H. klopft

Klopfen Sie bei den x-Stellen auf das Klavier und beachten Sie alle Akzente und Staccato-Markierungen. 
Der Rhythmus der Worte „Anyone home?“ (Jemand zuhaus’?) hilft Ihnen, den geswingten Rhythmus  
zu erfassen.

Anyone home?

Pam Wedgwood




